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Die Gemeinde und die Union Weibern 
feiern vom 31.05 bis 01.06 2025 das 
Eröffnungsfest des neuen Sportzent-
rums.

31.05.2025:
Tag der offenen Tür mit abwechs-
lungsreichem Programm der einzel-
nen Sektionen

Den Höhepunkt bildet das Legenden-
spiel um 18:30 Uhr: Die Union Wei-
bern trifft auf die SV Ried - Klaus 
Roitinger, mit u.a. Herwig Drechsel 
und Michael Angerschmid, Markus 
„Max“ Scharrer, …

Um 21:00 Uhr: Übertragung des 
Champions League Finale

01.06.2025:
10:00 Uhr: Feldmesse mit Segnung, 
anschließend Frühschoppen

15:00 Uhr: Siegerehrung von „Bike 
the Lies“

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches 
Wochenende voller Sport, Tradition 
und Gemeinschaft!
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Bürgermeister - News

Geschätzte Gemeindebevölkerung

Aus dem Bauhof
Auch wenn das Wetter den einen oder 
anderen Rückschlag mit sich bringt, 
ist der Frühling nicht mehr aufzuhal-
ten. Der vergangene Winter stellte 
unser Bauhof-Team vor wenig Her-
ausforderungen, aber immer, wenn es 
darauf ankommt, sind unsere Leute 
zur Stelle. Mittlerweile wurden die 
Schneegatter und Schneestangen ent-
fernt und der meiste Streusplitt sauber 
abgekehrt.
Vielen ist aufgefallen, dass wir uns 
in den letzten Wochen intensiv mit 
den Straßenbanketten beschäftigt ha-
ben. Im Gegensatz zu stark befahre-
nen Landstraßen, wo das Bankett oft 
aufgefüllt werden muss, baut sich 
auf Gemeindestraßen und Güterwe-
gen Humus auf. Dies führt dazu, dass 
das Wasser nicht wie vorgesehen ab-
fließen kann, wodurch die Straßen 
beschädigt werden und gefährliche 
Verkehrssituationen entstehen. Ein 
intensives "Abwaseln", wie es Insider 
umgangssprachlich nennen, ist zwar 
nicht immer schön anzusehen, aber 
eine sehr gute Investition in die Zu-
kunft.

Mist!
Ein völlig anderes Thema, das aber 
ebenfalls unsere Bauhofmitarbeiter 
beschäftigt, sind die öffentlichen Mist- 
kübel sowie die "Sackerl fürs Gacker-
l"-Spender. Neun solcher Spender ha-
ben wir bereits im Ortsgebiet aufge-
stellt – ein Service, der seit wenigen 
Jahren angeboten und gut angenom-
men wird. Einige Dinge sind jedoch 
unbedingt zu beachten: Diese Säck-
chen sind nicht biologisch abbaubar 
und dürfen keinesfalls in die Biotonne 
geworfen werden.

Leider landen sie immer wieder in pri-
vaten Tonnen oder sogar in der Natur 
– das geht gar nicht! Bitte das Sackerl 
einfach zu Hause in der Mülltonne 
entsorgen oder zum nächsten öffent-
lichen Abfalleimer mitnehmen. Wir 
bitten um Verständnis, dass wir die 
Anzahl der Abfalleimer in abgelege-
nen Gebieten bewusst gering halten, 
da es an solchen Orten oft zu illega-
le Müllablagerungen kommt. Einem 
entspannenden Spaziergang mit Hund 
steht trotz allem nichts entgegen!

Rollende Engel
Eine Runde für den guten Zweck zu 
walken oder zu laufen, dazu gibt es 
am 26. April Gelegenheit. Mit einem 
Startgeld von 10 Euro ist man bei die-
sem Charity-Run dabei. Alle Einnah-
men gehen an die "Rollenden Engel", 
einem Verein, der schwerkranken 
Menschen letzte Wünsche erfüllt. Es 
würde mich sehr freuen, wenn dieser 
Lauf ein weiterer Fixpunkt in unse-
rem gut gefüllten Veranstaltungska-
lender wird.

Mostkost
Ein solcher Fixpunkt ist die Mostkost. 
Nach 25 Jahren im KIM-Zentrum und 
einigen Jahren in der Mehrzweckhalle 
findet sie heuer am 06. April im neu-
en Pfarrzentrum statt. Ich darf der neu 
formierten überparteilichen Ortsbau-
ernschaft dazu alles Gute wünschen. 
Viel wird über Brauchtum und Tradi-
tion gesprochen – mehr Tradition als 
Most aus Streuobstwiesen gibt es aus 
meiner Sicht nicht.

Baurestmassendeponie
Ein weiteres Mal darf ich mich bei 
der Bürgerinitiative "Lebenswerte 
Zukunft Weibern Aistersheim" be-
danken, die den Kampf um 20 Hektar 
Naturraum nicht aufgegeben hat – im 
Gegenteil. Die Gemeindepolitik steht 
geschlossen hinter den Zielen des Ver-
eins. Wie im inneren Teil des Blattes 
zu lesen ist, ist es immerhin gelungen, 
mit der Firma Swietelsky in einen re-
gelmäßigen Informationsaustausch zu 
treten.
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Euer Bürgermeister
Manfred Roitinger
(0664 4231342,
buergermeister@weibern.at)
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Landstraßensanierung
Eine große verkehrstechnische He-
rausforderung wird die Sanierung 
der Landstraße durch unser Ortsge-
biet, die für zwei Wochen zumindest 
teilweise gesperrt werden muss. Die 
Vorbereitungsarbeiten, wie der Kreu-
zungsumbau Jutogasse/Schulgasse, 
laufen bereits. Der neue Belag soll 
nicht nur für ein besseres Fahrgefühl 
und mehr Sicherheit sorgen, sondern 
vor allem die Lärmbelastung der An-
rainer reduzieren.

Energiegemeinschaften
Energiegemeinschaften sind aktuell 
in aller Munde – und das aus gutem 
Grund. Sie bieten sowohl Konsumen-
ten als auch Produzenten wirtschaftli-
che Vorteile.

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, 
einer solchen Gemeinschaft beizutre-
ten. Eine davon stellt das Unterneh-
men Neoom im Innenteil dieser Aus-
gabe vor.

Alternativ bietet sich die bereits er-
folgreiche Energiegemeinschaft 
„EEEGG“ aus Geboltskirchen an. 
Zudem befindet sich eine weitere 
regionale EEG von Raiffeisen, auf 
genossenschaftlicher Basis, derzeit in 
der Gründungsphase.

Diese beiden Optionen werden wir 
in der nächsten Ausgabe unserer Ge-
meindezeitung ausführlich vorstellen.

Sportzentrum
Beim Bau des Sportzentrums kommen wir nun in die finale Phase. Die frei-
willigen Helfer der Union arbeiten intensiv daran, das Projekt zu vollenden. 
Die sanierungsbedürftige Dachhaut des Tribünendaches wurde abgedeckt und 
durch PV-Glasmodule ersetzt – eine optisch ansprechende und wirtschaftlich 
sinnvolle Alternative, wie ich finde.

Grund zum Feiern
Zum Abschluss bitte ich alle, sich 
zwei Wochenenden im Kalender rot 
zu markieren: vom 30. Mai bis zum 
1. Juni sowie vom 6. bis zum 8. Juni, 
dem Pfingstwochenende. In Weibern 
herrscht dann Ausnahmezustand, 
denn es gibt wahrlich Grund zum Fei-
ern. Am ersten Wochenende erfolgt 
die feierliche Einweihung des neuen 
Sportzentrums und am zweiten Wo-

chenende feiern wir das 175-jährige 
Jubiläum unserer Musik. Besonders 
freue ich mich, dass wir zu diesem 
Anlass auch unsere Freunde aus Wei-
bern in der Eifel willkommen heißen 
dürfen. Detaillierte Informationen 
zum Ablauf der Feierlichkeiten wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben. Der 
Union und der Musik wünsche ich 
viel Erfolg für ihre Veranstaltungen 
und hoffe, ganz Weibern in Feierlaune 
zu sehen.
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Zum Frühlingsbeginn mit „Oberösterreich radelt“ durchstarten

Radeln ist klimafreundlich, hält fit 
und macht Spaß: kein Stau, keine Ab-
gase, weniger Lärm. Ein Viertel der 
Autofahrten ist kürzer als 2,5 km – 
hier ist das Rad die bessere Alternati-
ve! Radelst du mit? Ab 20. März zählt 
wieder jede Radfahrt bei der Mit-
mach-Aktion „Oberösterreich radelt“.

Auch die Gemeinde Weibern startet 
wieder aktiv in den Frühling und ra-
delt von Anfang an mit. 

Im letzten Jahr wurden in der Gemeinde Weibern von 23 aktiven Teilneh-
mern insgesamt 30.032,60 Kilometer erradelt – diesen Rekord wollen wir 
heuer überbieten. Also treten wir gemeinsam fleißig in die Pedale und sam-
meln Radkilometer für Oberösterreich, unsere Gemeinde oder den Verein! 
Jede:r kann kostenlos teilnehmen und gewinnen! Es werden wieder großartige 
Preise verlost, wie brandneue e-Bikes, Falträder oder praktisches Radzubehör.

Und so einfach geht´s: 
1. Registriere dich / melde dich auf ooe.radelt.at an.
2. Wähle unsere Gemeinde in deinem Profil aus, damit uns die Kilometer gut-
geschrieben werden. Das ist ab 1. März möglich.
3. Radle fleißig und trage deine geradelten Kilometer in deinem Profil ein oder 
zeichne sie mit der gratis „Österreich radelt“ App auf!
4. Gewinne mit etwas Glück einen von vielen Preisen!

von 20. März bis 30. September 
2025

#anradeln Gewinnspiel
Gleich zum Start der Aktion werden 
unter dem Motto #anradeln zahlrei-
che Radzubehör Preise verlost. Radle 
bis zum 30. April mindestens 50 Ki-
lometer und trage diese in dein Profil 
ein, dann nimmst du automatisch an 
der Verlosung teil.

Essen auf Rädern für ALLE

Ab und zu mal nicht kochen oder 
täglich versorgt werden – Die Akti-
on „Essen auf Rädern“ sorgt für die 
Lieferung eines Mittagessens bis nach 
Hause. Ob aus Bequemlichkeit oder 
Notwendigkeit, jeder darf dieses Ser-
vice der Gemeinde Weibern nutzen.  
Das Angebot gilt bis auf Weiteres, 
solange die Kapazitäten ausreichen. 
Auch berufstätige Eltern können die-
ses Angebot für sich und ihre Kinder 
gerne in Anspruch nehmen.
„Essen auf Rädern“ spart Zeit und 
Energiekosten und bietet den Vorteil, 
dass die Zubereitungszeit entfällt. Das 
tägliche „was koche ich heute?“  und 
„hab ich dafür alles zu Hause oder 
muss ich noch einkaufen?“ entfällt 
und entlastet zusätzlich. Die Essens-
zustellung ist täglich möglich – auch 
an Sonn- und Feiertagen. 
Nutzen Sie diesen Service je nach Be-
darf flexibel – von einem bis zu sieben 
Tage in der Woche. Es entsteht keine 
vertragliche Bindung, die Inanspruch-

nahme kann jederzeit widerrufen werden.
Im Menüpreis sind alle Kosten, wie Essen, Transportgeschirr, Transport usw. 
enthalten. Seit 1. Jänner 2025 betragen die Kosten € 9,50 pro Portion, diese 
werden im Nachhinein monatlich abgerechnet und bequem von Ihrem Konto 
abgebucht.

Neues aus dem FahrerInnen-Team
Nachdem Herbert Anzengruber völlig unerwartet verstorben ist und Walter 
Strasser seinen Dienst mit Jahresende 2024 eingestellt hat, freut es uns sehr, 
dass sich Alois Korntner und DI Thomas Kibler bereiterklärt haben, das Team 
der EssenszustellerInnen zu unterstützen. Herzlich willkommen im Team und 
danke für euere Bereitschaft!
„Danke“ möchten wir auch zu Walter Strasser sagen, der das Fahrerteam jahre-
lang unterstützt hat. Lieber Walter, wir wünschen dir alles Gute!
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Infos für Hundehalter

HundehalterInnen sind verpflichtet 
ihren über 12 Wochen alten Hund 
binnen fünf Werktagen bei der Haupt-
wohnsitz-Gemeinde anzumelden.
Bereits vor Anschaffung des Hundes 
ist die nötige Sachkunde-Ausbildung 
zu absolvieren. Der Sachkundenach-
weis ist bei der Anmeldung des Hun-
des vorzulegen. 
Für jeden Hund ist bei der Anmel-
dung eine Haftpflichtversicherung 
über eine Mindestdeckungssumme 
von € 725.000,-- nachzuweisen. Wer-
den mehrere Hunde gehalten, so muss 
die Anzahl der Hunde aus der Bestäti-
gung hervorgehen!

Die Bestätigung über die Registrie-
rung in der Heimtierdatenbank ist 
ebenfalls bei der Anmeldung des Tie-
res am Gemeindeamt vorzulegen.

Alltagstauglichkeitsprüfung oder 
Tierarztbestätigung:
Das Oö. Hundehaltegesetz 2024  
unterscheidet Hunde nach der 
40/20-Regelung in große und kleine 
Hunde. Ein Hund gilt als GROSS, 
wenn er ausgewachsen eine Widerris-
thöhe von mindestens 40 cm oder ein 
physiologisches Gewicht von mindes-
tens 20 kg aufweist. Die Feststellung 
erfolgt beim Tierarztbesuch.
Für KLEINE Hunde gilt: Erst mit der 
Vollendung des 12. Lebensmonates 
des Hundes ist eine Tierarztbestäti-
gung über die Größe und das Gewicht 
des Hundes binnen zwei Monaten un-
aufgefordert am Gemeindeamt vorzu-
legen, sofern dies nicht bereits vorher 
(zB bei Chihuahua, Malteser, …) tier-
ärztlich zweifelsfrei bestätigt werden 
kann.

Für GROSSE Hunde gilt: Eine All-
tagstauglichkeitsprüfung (ATP) ist 
verpflichtend zu absolvieren und die 
Prüfungsbestätigung spätestens mit 
Vollendung des 14. Lebensmonates 
des Hundes am Gemeindeamt vorzu-
legen. 
Unabhängig von Größe oder Gewicht 
gelten Hunde der Rassen Bullterrier, 
American Staffordshire Terrier, Staf-
fordshire Bullterrier, Dogo Argentino, 
American Pitt Bull Terrier, Tosa Inu 
und deren Kreuzungen als GROSSE 
Hunde.
Wer die oben angeführten Unterla-
gen nicht innerhalb der genannten 
Fristen vorlegt, begeht eine Verwal-
tungsübertretung und wird von der 
Bezirksverwaltungsbehörde mit ei-
ner Geldstrafe bestraft. 
Nähere Infos betreffend der für die 
Anmeldung eines Hundes notwendi-
gen Unterlagen bzw. Termine für die 
Sachkunde-Ausbildung finden Sie auf 
unserer Homepage unter
www.weibern.at/News/Hunde.

Verpflichtende Kastration von Katzen mit Zugang ins Freie

Damit Katzen sich nicht ungewollt 
und unkontrolliert vermehren, ist es 
wichtig, diese zu kastrieren. Im bun-
desweit geltenden Tierschutzgesetz ist 
es daher vorgeschrieben, dass Katzen, 
die regelmäßigen Zugang ins Freie ha-
ben, von einem Tierarzt kastriert wer-
den müssen, sofern diese Tiere nicht 
zur Zucht verwendet werden. Dies gilt 
für weibliche als auch männliche Kat-
zen gleichermaßen.
In Österreich leben schon viele verwil-
derte Hauskatzen, die nicht kastriert 
sind (sogenannte „Streunerkatzen“). 
Auch wenn viele dieser Streunerkatzen 
krank sind, vermehren sie sich stetig 
weiter, wodurch viel Tierleid entsteht. 
Zur nachhaltigen Reduktion der An-
zahl an Streunerkatzen ist es wichtig, 
dass keine neuen unkastrierten Katzen 
hinzukommen. Die Kastration der ei-
genen Katze ist somit ein wesentlicher 

Vorteile einer Kastration von Katzen:
Die Kastration von Katzen verhindert 
nicht nur die ungewollte Vermehrung, 
sie hat auch Vorteile für deren Gesund-
heit und das Verhalten der Tiere. Kas-
trierte Katzen streunen weniger herum 
und sind dadurch einem deutlich gerin-
geren Risiko durch Verletzungen, den 
Straßenverkehr oder Infektionskrank-
heiten durch Kontakt mit anderen Tie-
ren ausgesetzt.
Außerdem sind die Tiere untereinander 
verträglicher. Ebenso entfällt in den al-
lermeisten Fällen das übelriechende 
Markieren.
Die Kastration von Katzen ist übrigens 
für die Tierärzte eine Routineoperati-
on, die häufig durchgeführt wird.

Beitrag zur Lösung der „Streunerkat-
zenproblematik“ und zum Tierschutz.
Von der verpflichtenden Kastration 
ausgenommen sind nur Zuchtkatzen, 
die mit Mikrochip gekennzeichnet und 
in der Heimtierdatenbank registriert 
sind und die Zucht bei der Bezirks-
hauptmannschaft bzw. Magistrat ge-
meldet ist.
Empfohlen wird jedoch, alle Katzen 
mit einem Mikrochip zu kennzeich-
nen und in der Heimtierdatenbank 
registrieren zu lassen. Sollte eine ge-
kennzeichnete und registrierte Katze 
entlaufen oder verletzt werden, kann 
sie so rasch ihrem Besitzer zugeordnet 
und zurückgeführt werden.
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Redaktionsschluss Ferien(s)pass

Die Gemeinde bittet wieder um Unter-
stützung bei der Programmgestaltung 
für den Ferien(s)pass. Vorschläge für 
Aktivitäten können bis 31. Mai 2025 
schriftlich am Gemeindeamt Weibern 
eingebracht werden.
Danke an alle, die diese Aktion unter-
stützen.

Sommer-Lern-Spass

Amtliche Mitteilung und Wasserverband

Badesee Weibern

Badesaison 2025: 01. Mai bis 15. September
Das Ticket kostet € 4,-- für die Benützung der Parkplätze mit mehrspurigen 
Kraftfahrzeugen. Der Automat hat keine Geldwechselfunktion. Beim 
Parkscheinautomat am Parkplatz Richtung Weibern kann auch mit Bankomat- 
oder Kreditkarte bezahlt werden. Saisonkarten sind ab Mitte April am 
Gemeindeamt Weibern, Geboltskirchen und Hofkirchen a. d. Trattnach zum 
Preis von € 40,-- erhältlich. Ab 1. August wird die Saisonkarte zum halben Preis 
abgeboten. Die Kontrolle der Parktickets und Saisonkarten erfolgt durch ein 
externes Unternehmen.
Der Wasserverband Trattnachspeicher Leithen wünscht einen schönen 
Aufenthalt am Badesee Leithen.

Landwirtschaftsfoliensammlung

Am Donnerstag, 17. April 2025 findet in der Zeit von 13.00 - 14.30 Uhr die 
Sammlung landwirtschaflicher Folien im Altstoffsammelzentrum Weibern statt.
Trotz der nach wie vor angespannten Situation beim Kunststoffrecycling wird 
auch bei der diesjährigen Frühjahrssammlung kein Entsorgungsbeitrag bei der 
Abgabe von Silofolien eingehoben.

Säcke mit Netzen und Schnüren
• Zu den Foliensammelterminen können 
volle Säcke kostenlos abgegeben 
werden. Außerhalb der Termine wird 
im ASZ ein Entsorgungsbeitrag von 
€ 2,50 pro Sack (100 Liter) verrechnet.
• Anlieferung nur in Säcken möglich - 
KEINE Big-Bags
• leere Säcke für Netze und Schnüre 
sind im Altstoffsammelzentrum 
erhältlich

Schnelle Sammlung mit Kran - LKW
Zur rascheren Abwicklung wird die 
Sammlung in bewährter Form mit ei-
nem LKW - Kran und Großcontainer 
durchgeführt.
Der Bezirksabfallverband ersucht, 
Silofolien wenn möglich mit Kipper 
oder großem Anhänger anzuliefern, 
damit auch für den Anlieferer eine be-
queme und rasche Entladung durch-
geführt werden kann.

Liebe Eltern, liebe Kinder,
aufgrund der geringen Nachfrage wird in Weibern keine Sommerschule statt-
finden. Als Alternative wird jedoch eine Sommerschule in Haag am Hausruck 
angeboten. Die Eltern werden hierzu zeitnah und konkret über Schule und 
Kindergarten informiert.
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Foto: Andreas Murauer

Fotowettbewerb 2025: Vielfalt unserer Wildbienen

In Oberösterreich gibt es rund 420 
verschiedene Wildbienenarten: Hum-
meln, Sandbienen, Mauerbienen, 
Holzbienen, Seidenbienen und viele 
mehr! Egal ob 3 mm klein oder 3 cm 
groß – die Wildbienen sind in struk-
turreichen, naturnahen Lebensräumen 
zu finden und freuen sich über ein 
vielfältiges Nahrungsangebot!
Mit diesem Fotowettbewerb möch-
te die Bienenfreundliche Gemeinde 
Weibern die Vielfalt der Wildbienen 
aus den Bienenfreundlichen Gemein-
den vor den Vorhang holen: Nehmt 
teil und zeigt uns eure schönsten Auf-
nahmen von (Wild)Bienen! Wir freu-
en uns bereits wieder auf tolle Bilder!
Allen TeilnehmerInnen winken mo-
natliche Sachpreise.
Bitte meldet euch dazu über das For-
mular an, das ihr auf der Homepage 
findet:
https://www.bienenfreundlich.at/ 
fotowettbewerb-25-wildbienenviel-
falt
und sendet uns die Bilder an 
bienenfreundlich@klimabuendnis.at
Max. 3 Einreichungen pro Person pro 
Monat.

Vom Einheitsgrün zur bunten Wiese

Unsere Gärten lassen sich zu einem Paradies für Bienen und Schmetterlinge 
verwandeln.
Ob es nun 5 m² oder 30 m² sind: jeder Quadratmeter zählt!
Bisherige Rasenflächen, die wenig betreten werden, können ohne großen Ver-
lust für die Gartennutzung zu einer kleinen Blumenwiese werden.
Ideal dafür sind sonnige und eher trockene Areale.
Tipps und Infos zum Anlegen einer Blumenwiese sind auf der Homepage der 
Bienenfreundlichen Gemeinden zu finden.
https://www.bienenfreundlich.at/blumenwiesestattrasenflache

Foto: Regina Roitinger
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Lebenswerte Zukunft 
Weibern - Aistersheim
Liebe Freunde der Initiative Lebens-
werte Zukunft Weibern - Aistersheim!
Die Monate ziehen ins Land und es 
ist wieder Zeit für einen Bericht über 
die Tätigkeit des Vereins. VIELEN 
DANK an alle für jede Idee, jeden 
Handgriff, jede Zuwendung und jede 
Minute, die ihr in unser gemeinsames 
Projekt investiert! Wir sind auf starke 
Zusammenarbeit und Unterstützung 
angewiesen und können nur dadurch 
erfolgreich sein.
Über nachstehende Aktivitäten 
möchten wir euch informieren:
Ein Vertreter der Swietelsky AG be-
suchte Anfang Februar die Bürger-
meister von Aistersheim und Weibern 
und teilte wie folgt mit:
• Eine spruchreife Planung der Depo-
nie sollte erst im heurigen Sommer 
erfolgen und Ende des Jahres einge-
reicht werden.
• Über behördliche Auflagen hinaus-
gehende Zugeständnisse sind ange-
dacht.
• Das befürchtete immense Schwer-
verkehrsaufkommen wird von Swie-
telsky bestritten, wie auch die… 
• Größe von ca. 20 ha; diese soll sich 
lt. Aussage auf etwa die Hälfte belau-
fen.
• Weitere mögliche Standorte wer-
den geprüft, Weibern ist jedoch der 
aussichtsreichste und wird weiterver-
folgt.
• Ein monatliches Telefonat und so-
fortige Information über Neuigkeiten 
wurden vereinbart.

Eine gemeinde- und parteiübergrei-
fende „Petition des Vereins Lebens-
werte Zukunft Weibern-Aistersheim 
gegen die Neuerrichtung einer Bau-
restmassendeponie im Grünland 
zwischen Weibern und Aistersheim“ 
haben wir im Jänner mit 2.500 unter-
stützenden Unterschriften bei der OÖ. 
Landtagsdirektion erfolgreich einge-
bracht. Sie wurde dem Petitionsaus-
schuss als Verhandlungsgegenstand 
zugewiesen.

“Die Grünen Weibern” luden am 08. Februar zu „Musik & Wein“ in das Pfarr-
zentrum ein. Der Erlös der Veranstaltung wird zur Gänze der Bürgerinitiative 
gegen die Baurestmassendeponie zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank für 
das Engagement und die Spende!

An unserem Infoabend am 22.11.2024 
im Wiwari durften wir uns über frei-
willige Spenden in der Höhe von 
€ 1.202,- freuen. Die Dirisamer Rohr-
biegetechnik GmbH verdoppelte den 
Betrag! Herzlichen Dank für die Teil-
nahme und jede einzelne Spende!

Ein weiterer Versuch, mit der Gutsver-
waltung Aistersheim (Eigentümer des 
für die Deponie vorgesehen Grundes) 
in produktive Gespräche zu kommen, 
wurde von dieser negativ beschieden. 
Die Gutsverwaltung sieht interessan-
terweise die geplante Deponie außer-
halb ihrer Zuständigkeit ...
Umweltschutz-NGOs etc., wurden 
zur Hilfestellung kontaktiert.
Zur Ausschöpfung und korrekten 
Ausübung unserer Möglichkeiten ste-
hen wir im Kontakt mit Rechtsanwäl-
ten und über persönliche Gesprächs-
termine mit politischen Parteien der 
OÖ. Landesregierung. Ebenso rich-
teten wir ein Schreiben an Frau BM  
Leonore Gewessler.

Wir laden euch ein, uns zu folgen:
• WhatsApp Gruppe „Lebenswerte 
Zukunft Weibern - Aistersheim“
• Der Instagram-Account „lebens- 
werte.zukunft“ 
• Der Facebook-Account „Lebens-
werte Zukunft Weibern - Aistersheim“

Wir bitten euch weiterhin um eure 
Unterstützung jeglicher Art und sagen 
dafür bereits jetzt DANKESCHÖN!

Das Team Zukunft Weibern-Aisters-
heim office@zukunftweibern.at
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Faschingsdienstag in der Volksschule

Viertklässler begeistern mit spannenden Referaten

Ein buntes und fröhliches Fest feierten wir am 
Faschingsdienstag. In altersgemischten Gruppen er-
lebten die Kinder einen lustigen und abwechslungs-
reichen Vormittag. Es erwarteten die SchülerInnen 
acht unterschiedliche Stationen, bei denen gespielt, 
getanzt, gelesen und gebastelt werden konnte. 
Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei der Fir-
ma MKW für die Spende der köstlichen Faschings-
krapfen!

SchülerInnen der Volksschule Weibern zeigen ihr Können auf dem Eis

Ein sportliches Highlight erlebten die SchülerInnen 
der 3. und 4. Klasse der Volksschule Weibern am  
03. Februar in der Eislaufhalle in Peuerbach. Die Kin-
der durften einen aufregenden Vormittag auf dem Eis 
verbringen.
Für viele war es die perfekte Gelegenheit, ihre Fä-
higkeiten beim Eislaufen zu verbessern – sei es beim 
ersten vorsichtigen Gleiten oder beim schnellen Fan-
genspielen. Die Kinder hatten an diesem Schultag 
viel Spaß an der Bewegung auf dem Eis und machten 
großartige Fortschritte. 

Die SchülerInnen der 4. Klasse der Volksschule Weibern beeindrucken in 
diesem Schuljahr mit großartigen Referaten zu vielfältigen Themen. Von der 
Treibjagd über Umweltschutz, Hasen, Pferde und Tiger bis hin zu exotischen 
Themen wie Dubai Schokolade, Papageien und Ölen – die Kinder zeigten sich 
bestens vorbereitet und präsentierten ihre Inhalte mit viel Begeisterung und 
Engagement.
Ein besonderes Highlight war der Besuch eines Kakadus und eines Aras, die 
im Rahmen eines Referates über Papageien live dabei waren und für strahlende 
Gesichter sorgten. Diese außergewöhnliche Erfahrung machte das Lernen noch 
greifbarer und spannender.
Die Referate werden nicht nur in der eigenen Klasse präsentiert, sondern die 
ViertklässlerInnen haben auch die Möglichkeit, ihre Referate in anderen Klas-
sen vorzutragen. Dies stärkte nicht nur ihr Selbstvertrauen, sondern auch ihre 
Präsentations- und Kommunikationsfähigkeiten.
Der pädagogische Nutzen der Referate ist enorm: Die Kinder lernen, eigen-
ständig ein Thema zu erarbeiten, sich intensiv mit Inhalten auseinanderzu-
setzen und diese anschaulich und verständlich zu vermitteln. Zudem fördert 
das Format das Interesse an neuen Themen und erweitert den Horizont der  
ZuhörerInnen.
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UTC-Weibern - Tischtennisturnier 2025

Aus den Vereinen

Union Weibern - Sektion Stocksport
Termine Meisterschaft Landesliga

Union Weibern - Sektion Stocksport
Einladung zur Ortsmeisterschaft

Bevor für den Tennisverein die Freiluft-Saison 2025 beginnt, haben wir Ende Februar zu kleineren Schlägern gegriffen 
und erstmals seit über 10 Jahren wieder ein Tischtennisturnier veranstaltet. In der Mehrzweckhalle kämpften 24 Herren 
und 8 Jugendliche um den Titel. Im Finale des Herren-Bewerbes konnte Anton Zellinger seine Favoritenrolle bestäti-
gen und setzte sich mit 3:0 Sätzen gegen Peter Eglseer durch. Bei den Jugendlichen gewann Oskar Husz vor Simon 
Seiringer, beide aus Rottenbach und Xaver Kaliauer, aus Weibern.
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Tanz in den Frühling

Zum Frühlingsball des Pensionistenverbands der Ortsgruppe Weibern wird 
herzlich eingeladen:

Wann: Am Samstag, 26. April 2025 um 14.00 Uhr 
Wo: Im Gasthaus Roitinger

Eintritt: € 4,00
Große Tombola – Jedes Los gewinnt!

Stimmungsvolle Tanzunterhaltung gibt es mit Gisi & Hans.
Die Ortsgruppe Weibern, mit der Vorsitzenden Maria Pointner, freut sich auf 
euren Besuch!
Kontakt und Anmeldung bei Maria Pointner unter 0650 6343533.

Ein kunterbunter Faschingsdienstag in der Spezerei

Auch heuer war der Faschingsdienstag in der Spezerei wieder ein voller Erfolg!
Ihr habt mit euren kreativen und ausgefallenen Kostümen für eine ausgelassene 
Stimmung gesorgt und gemeinsam verbrachten wir einen bunten Nachmittag. 
Ein besonderes Highlight war die spontane Gesangseinlage, die den Faschings-
tag auch musikalisch abrundete.

Wir freuen uns, dass die Spezerei ein Ort ist, an dem Menschen zusammen-
kommen, um zu lachen, zu feiern und gemeinsam schöne Stunden zu verbrin-
gen. Genau das macht unsere Nachmittage immer zu etwas Besonderes!

Wer sich die nächste Gelegenheit für einen gemütlichen Besuch nicht entgehen 
lassen will: Auch in den kommenden Wochen öffnen wir wieder unsere Türen. 
Schaut`s vorbei, genießt die gemütliche Atmosphäre und lasst euch kulinarisch 
verwöhnen! 

Die aktuellen Termine findet ihr wie immer direkt in der Spezerei.
Die nächsten Termine:

16.05.2025 von 15.00 bis 18.00 Uhr
20.06.2025 von 15.00 bis 18.00 Uhr

Cafe & Frischemarkt

Wir freuen uns wie immer auf euch!
Euer Spezerei Team
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Spendenübergabe für die OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe - 10.000 Euro übergeben

Dank zahlreicher Unterstützer konn-
te die Kinderkrebshilfe Weibern eine 
beeindruckende Spendensumme von 
10.000 Euro am 05. März 2025 an 
die OÖ. Kinder-Krebs-Hilfe in Linz 
übergeben. Der Betrag setzt sich aus 
Firmenspenden, privaten Zuwendun-
gen und den Einnahmen aus dem 
Punschstand vom 23. November 2024 
zusammen.
Jede Spende zählt – das zeigt einmal 
mehr die großartige Hilfsbereitschaft 
unserer Unterstützer. Mit den Geldern 
wird betroffenen Familien geholfen, 
die durch eine Krebserkrankung ihres 
Kindes vor große Herausforderungen 
gestellt werden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
SpenderInnen sowie den freiwilligen 
Helfern, die beim Punschstand mitge-
holfen haben. Gemeinsam können wir 
helfen und Hoffnung schenken!
Der nächste Adventmarkt findet am 
Samstag, 22. November 2025 in der 
Mehrzweckhalle in Weibern statt. 

Sicherheit bei der Gartenarbeit

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht 
ungefährlich, jährlich verletzen sich mehr als 10.000 Österreicher bei der Arbeit 
in der Botanik so schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt werden müssen. 
Tipps:
 → Handschuhe und feste Schuhe sind notwendig
 → Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, fliegenden Spänen oder zurück- 
      schlagenden Ästen
 → Eng anliegende Kleidung tragen, damit nichts in Maschinen und Geräte  
      gezogen werden kann
 → Eine Badebekleidung ist nicht für die Gartenarbeit geeignet
      (Sonnenbrand, ...) ‒ Kopfbedeckung nicht vergessen! 
 → Auf Impfschutz achten (Tetanus, Zecken, ...)
 → Langstielige Geräte und eine Scheibtruhe verwenden, um eine gebückte 
       Arbeitshaltung zu vermeiden
 → Leiter vor Aufstieg auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüfen ‒ auf einen 
      sicheren Stand und rutschhemmende Sprossen achten
 → Bei Verwendung von Chemikalien nicht nur die Schutzbrille, sondern auch 
     eine Atemschutzmaske tragen ‒ die Chemikalien sicher aufbewahren
 → Die Kabel der elektrischen Geräte müssen für die Arbeit im Freien geeignet  
      sein
 → Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man bei einem Sturz nicht  
      unter den Mäher rutscht 
→ Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern

Weitere Tipps:
→ Ein Erste-Hilfe-Koffer sollte 
        immer in der Nähe sein
→  Notrufnummern ins Gedächtnis 
        rufen
→   Keine Gartengeräte herumliegen 
       lassen, denn diese können zu ge- 
        fährlichen Stolperfallen werden 

Nehmen Sie sich nicht zu viel Garten-
arbeit auf einmal vor und führen Sie 
nicht stundenlang die gleiche Tätig-
keit aus! 
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Kinderfasching im Gasthaus Roitinger

Am 02. März 2025 veranstalteten die Kinderfreunde Weibern wieder den Kin-
derfasching. Der Saal war auch heuer wieder bis auf den letzten Platz gefüllt. 
Danke an Stephanie Roitinger für die Zuverfügungstellung der Location.  
Auch heuer gilt wieder ein großes Dankeschön für die Kuchen- und Krap-
fenspenden. Und dann gab es noch eine Tombola mit ganz vielen tollen Prei-
sen. Auch hierfür vielen Dank an die zahlreichen Firmen.

D‘Musi Weibern - Feiert mit uns!

Liebe Musifreunde,
2025 ist ein besonderes Jahr für uns, denn wir feiern 175 Jahre Musikverein 
Weibern! Damit dieses unvergesslich wird, laden wir euch herzlich ein, gemein-
sam mit uns zu feiern und freuen uns über jede tatkräftige Unterstützung.
Das bisherige Festprogramm:
06. Juni - Freitag:
• Plattlturnier (Anmeldung bei Markus Oberndorfer; 0699 19663588)
• Partnerschaftsabend mit Weibern/Eifel
• Musikalische Unterhaltung mit der Musikkapelle Weibern/Eifel
07. Juni - Samstag:
• 18.00 Uhr: Einmarsch der Gastkapellen
• 19.00 Uhr: Festakt
• Anschließend Stimmung und Unterhaltung mit den "Hausrocker"
08. Juni - Sonntag:
• 11.00 Uhr: Festakt
• Anschließend Unterhaltung mit dem MV Altenhof in der Festhalle

Damit unser Fest ein voller Erfolg wird, bedarf es vieler fleißiger Hände. Wer 
uns beim Fest unterstützen möchte, hat mit Hilfe des QR-Codes die Möglich-
keit, Wünsche zu äußern. Gerne ist dies auch über persönlichen Kontakt mit den 
Musikern oder im Rahmen der Maifahrt möglich.
Alle aktuellen News rund um unser Jubiläum findet ihr auf Instagram, Facebook 
und in unserem WhatsApp-Channel – folgt uns und bleibt informiert! Den Link 
zur WhatsApp Gruppe kann euch gerne jedes aktive Musi-Mitglied schicken.
Wir freuen uns mit euch ein unvergessliches Fest feiern zu dürfen!
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Union Weibern - Sektion Fußball - Damenmannschaft

Werde Teil unseres Teams!

Fußball, Teamgeist und jede Menge 
Spaß – das findest du bei der Damen-
mannschaft Weibern!
Wir suchen laufend neue Spielerinnen 
– egal ob Anfängerin oder erfahrene 
Kickerin.
Komm einfach vorbei und lerne uns 
kennen!

Infos zu Trainingszeiten & Co.:
Magdalena Seeburger
0676 82523817

Spielplan der Damenmannschaft:

So, 23.03.2025	 12.30 Uhr	 Weibern - St.Pantaleon
So, 30.03.2025	 15.00 Uhr	 Antiesenhofen - Weibern
Fr, 04.04.2025	 19.00 Uhr	 Weibern - Pettenbach
So, 13.04.2025	 14.00 Uhr	 Ranshofen - Weibern
18.04. - 20.04.2025		  Spielfrei
Fr, 25.04.2025	 18.30 Uhr	 Weibern - Lochen
Fr, 02.05.2025	 19.00 Uhr	 Weibern - Münzkirchen
So, 11.05.2025	 11.00 Uhr	 Weibern - Mondsee
So, 18.05.2025	 12.00 Uhr	 Vorchdorf - Weibern
So, 25.05.2025	 14.30 Uhr	 Weibern - Gmunden
Fr, 30.05.2025	 19.00 Uhr	 Weibern - Peuerbach
Mo, 09.06.2025	12.00 Uhr	 Weibern - Kremsmünster

Großes Union Weibern Nachwuchs Hallenturnier 2025 - ein Tag voller Spannung

Am Samstag, 01. März 2025 war es wieder so weit! Unser alljährliches Hallenturnier in der Mehrzweckhalle brachte elf 
Vereine und rund 130 topmotivierte Kids zusammen, die mit vollem Einsatz um die begehrten Stockerlplätze kämpften.

U8
Die Union Haag sicherte sich den 
Turniersieg, unsere Mannschaft be-
legte den ausgezeichneten 3. Platz.

U10
Unser Team musste sich knapp ge-
gen die Union Offenhausen geschla-
gen geben – trotz gleicher Punktzahl 
entschieden am Ende zwei Tore mehr 
den Turniersieg.

U12
Der SV Grieskirchen holte sich den 
Sieg im dramatischen 7-Meter-Schie-
ßen gegen die Union Haag. Unsere 
Mannschaft erreichte Platz 5 – und 
darauf sind wir stolz!

Ein riesiges Dankeschön an alle Teams, Fans und Helfer für die faire und großartige Stimmung!
Besonderer Dank geht an unsere Sponsoren (Fa. Ebets für die Medaillen, Fa. MKW für die einzigartigen Pokale, Braue-
rei Grieskirchen, Kaufhaus Stehrer) und selbstverständlich auch an die zahlreichen freiwilligen HelferInnen, die tatkräf-
tig dafür gesorgt haben, dass die Veranstaltung ein voller Erfolg war.

Union Weibern - Sektion Fußball - Vorbericht Frühjahrs-Saison der Herren-Mannschaft

Nach einer langen und intensiven 
Vorbereitungszeit rollt die Kugel wie-
der in der 2. Klasse Mitte West und 
es erwartet uns ein spannendes Früh-
jahr. Zwei Neuzugänge kann Coach 
Ferdinand Diensthuber vermelden – 
Dominik Rangger kam aus Gas-
poltshofen und Alexander Roitinger 
kommt aus Haag/H., beide gebürtige 
Weiberner zu uns retour. Im Frühjahr 

gilt es für die Mannschaft, noch etwas 
konstanter zu werden und aufgrund 
der geringen Punkteabstände wäre 
auch eine Rang-Verbesserung sicher-
lich in Reichweite – nötig wäre dafür 
vor allem, dass die Mannschaft die 
verlorene Heimstärke wiederfindet, 
die im Herbst leider verloren gegan-
gen ist. Aufgrund der neun Heimspiele 
wäre diese Heimstärke ein wichtiger 

Faktor. Es kann davon ausgegangen 
werden, dass die Heimspiele im Früh-
jahr problemlos über die Bühne gehen 
können – sollte es zu Verschiebungen 
oder Absagen kommen, informiert 
die Sektion Fußball natürlich dement-
sprechend. 
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Mostkost 2025

Aus den Vereinen und Informationen

Fortsetzung: Union Weibern - Sektion Fußball

Union Weibern - Sekt. Volleyball - Finaltag

Spielplan der Herrenmannschaft - Reserve:

Sa, 15.03.2025	 13.15 Uhr    Weibern - Kohlgrube
Sa, 22.03.2025	 13.15 Uhr    Weibern - BW Stadl Paura
Sa, 29.03.2025	 13.15 Uhr    Roitham - Weibern
So, 06.04.2025	 14.15 Uhr    Taufkirchen - Weibern
Fr, 11.04.2025	 Spielfrei
Fr, 18.04.2025	 18.00 Uhr    Niederthalheim - Weibern
So, 27.04.2025	 14.15 Uhr    Weibern - Steinhaus
So, 04.05.2025	 Spielfrei
Fr, 09.05.2025	 18.00 Uhr    Weibern - ATSV Stadl Paura
Sa, 17.05.2025	 15.45 Uhr    Weibern - Hofkirchen
So, 25.05.2025	 Spielfrei
Do, 29.05.2025	14.45 Uhr    Weibern - Kematen
Mo, 09.06.2025	14.45 Uhr    Weibern - Meggenhofen
So, 15.06.2025	 14.45 Uhr    Kohlgrube - Weibern

Spielplan der Herrenmannschaft - Kampfmannschaft:

Sa, 15.03.2025	 15.30 Uhr    Weibern - Kohlgrube
Sa, 22.03.2025	 15.30 Uhr    Weibern - BW Stadl Paura
Sa, 29.03.2025	 15.30 Uhr    Roitham - Weibern
So, 06.04.2025	 16.30 Uhr    Taufkirchen - Weibern
Fr, 11.04.2025	 19.00 Uhr    Weibern - Schwanenstadt
Fr, 18.04.2025	 20.00 Uhr    Niederthalheim - Weibern
So, 27.04.2025	 16.30 Uhr    Weibern - Steinhaus
So, 04.05.2025	 17.00 Uhr    Gunskirchen - Weibern
Fr, 09.05.2025	 20.00 Uhr    Weibern - ATSV Stadl Paura
Sa, 17.05.2025	 18.00 Uhr    Weibern - Hofkirchen
So, 25.05.2025	 17.00 Uhr    Weibern - Bad Wimsbach
Do, 29.05.2025	17.00 Uhr    Weibern - Kematen
Mo, 09.06.2025	17.00 Uhr    Weibern - Meggenhofen
So, 15.06.2025	 17.00 Uhr    Kohlgrube - Weibern

MOSTKOST
DER ORTSBAUERNSCHAFT

06.04.
PFARRZENTRUM WEIBERN

ab 1000 Uhr Mostkost

für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt
Knödelteller, Bratwürstel, Kaffee und Kuchen

ca. 1400 Uhr Preisverleihung

Die Möste für die Verkostung sind am 
Donnerstag, 03. April von 1830 bis 1900 Uhr 
im Pfarrzentrum Weibern anzuliefern.

zugestellt durch Post.at
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STROM TEILEN: Jetzt aktiv bei der Energiewende mithelfen und CO2 & Kosten reduzieren

Stellen Sie sich vor, Sie könnten den Solarstrom Ihrer Nachbarn nutzen, und 
das sogar zu einem günstigeren Preis als von Ihrem herkömmlichen Stroman-
bieter. Mit einer Energiegemeinschaft ist dies möglich.
Eine Energiegemeinschaft ist ein Zusammenschluss von Personen, die gemein-
sam Strom erzeugen und nutzen. Dadurch sind die Mitglieder unabhängig von 
herkömmlichen Energieversorgern und können den Strompreis in der Gruppe 
definieren und stabilisieren, selbst wenn es rundherum zu Krisen und damit 
einhergehenden Strompreiserhöhungen kommt.
Immer mehr Gemeinden, Firmen und Private schließen sich daher zusammen, 
um gemeinsam mit der Firma neoom aus Freistadt regionale Energiegemein-
schaften zu gründen. Das Besondere an dieser Lösung: die Gründung und der 
Betrieb wird vollständig von neoom übernommen, die Gemeinde als Initiator 
bestimmt den Preis und informiert über Gemeindezeitung oder Gemeinde-App 
die Bürger über die einfache Möglichkeit Strom lokal zu nutzen. Die Abwick-
lung mit den Teilnehmern, inklusive Obmänner, Inkasso und Steuererklärun-
gen wird von neoom komplett übernommen, es können natürlich auf Wunsch 
auch lokale Vorstände eingesetzt werden.

So kann Strom nun von der Turnhalle oder vom Bauhof, wo viel PV-Module 
Platz finden, aber wenig Strom benötigt wird, zur Schule oder Kläranlage um-
geleitet werden. Oder mein Strom vom Dach wird beim nächsten Kebab- oder 
Pizza-Laden verwendet, während ich in der Arbeit bin. Die Teilnahme erfolgt 
über eine Handy-App oder am PC und dem Smart Meter vom Netzbetreiber. 
Jeder Teilnehmer erhält damit täglich einen guten Überblick über seine Ener-
giesituation und wie viel Sie oder Er gespart hat. Und: jeder kann mitmachen, 
auch ohne eigene PV am Dach.

Die Vorregistrierung ist schon möglich, ein Start bei genügend Interesse innerhalb von 4-5 Wochen umsetzbar.
Der Preis für den Bezug und für das Einspeisen ist bei neoom Energiegemeinschaften einheitlich, und liegt je nach 
Region zwischen 9ct und 12 ct Brutto, also deutlich günstiger als aktuelle Lieferpreise. Für diesen Betrag werden 
die Abrechnungsservicegebühren zwischen 1-2 ct/kWh, je nach Energiemenge aufgeschlagen bzw. abgezogen. Diese 
Servicegebühren werden durch den Entfall von ca. 4-6 ct Netzgebühren und Abgaben, die vom Netzbetreiber erlassen 
werden, weil nur das regionale, nicht das überregionale Hochspannungsnetz gebraucht wird, mehr als kompensiert.
In ganz Österreich sind in über 150 Energiegemeinschaften schon tausende Gemeindestandorte mittels neoom EEG ver-
netzt, allein in Mils/Hall ist überhaupt innerhalb von nur 3-4 Monaten eine der größten neoom Energiegemeinschaften 
mit über 400 Zählpunkten entstanden. 

 Erster Meilenstein auf dem Weg zur  
Energiegemeinschaft

neoom setzt sich österreichweit aktiv für Energiegemeinschaften ein und bietet 
innovative Lösungen für eine nachhaltige Energiezukunft. Über 9000 Teilneh-
mer haben bereits mehr als 10 Mio kWh Strom geteilt.
Zusammen mit Batterie-Speicherlösungen ermöglicht neoom, den selbst er-
zeugten Strom bei Überschuss einzuspeichern und bei Bedarf z.B. für die 
Straßenbeleuchtung oder die Pumpen in der Nacht, oder selbst während eines 
Blackouts zu nutzen. Darüber hinaus kann mit dem Energiemanagement von 
neoom der persönliche Energiebedarf optimiert und die Stromproduktion in-
nerhalb der Gemeinschaft bestmöglich eingesetzt werden.
Seien Sie unabhängig von steigenden Preisen am Energiemarkt und bereiten 
Sie sich gleichzeitig auf einen möglichen Blackout vor. Machen Sie mit neoom 
JETZT den ersten Schritt in eine unabhängige Energiezukunft! Schnell anmel-
den und mitmachen: app.neoom.com

Informationen
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SILC - Einkommen und Lebensbedingungen

Was ist SILC?
Es ist soweit: Schon im Februar begann die jährliche SILC-Studie, und Ös-
terreich ist wie viele andere europäische Länder auch heuer wieder mit dabei. 
SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on Income and Living Con-
ditions“. Auf Deutsch bedeutet das „Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen 
und Lebensbedingungen“.
Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Ös-
terreich, es geht um Veränderungen der Lebenssituation. Themen sind Wohnen 
und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn mög-
lichst viele Haushalte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des Le-
bens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein 
finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie hoch das 
durchschnittliche Einkommen der Österreicher:innen ist, wie viele Menschen 
arbeitslos sind oder welche Ausbildung sie haben, so sind das oft Zahlen von 
Statistik Austria. Die Medien, Entscheidungsträger:innen und Interessensver-
bände nutzen diese Statistiken regelmässig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melde-
register (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, 
bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte bekommen dann 
per Post einen Einladungsbrief mit allen wichtigen Informationen zugeschickt.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

Tel.: 01 71128-8338
(Mo. bis Fr.,9:00 bis 15:00 Uhr, 
werktags)

Wichtige Hinweise zur sicheren Handhabung von Giften

Aus gegebenem Anlass möchten wir 
die Bevölkerung zur richtigen Aus-
legung und Handhabung von Rat-
tengiften, insbesondere dem Gift Al-
pha-Chloralose, sensibilisieren. In den 
letzten Jahren hat die Verwendung 
solcher Gifte in vielen Haushalten und 
Betrieben zugenommen, um Schädlin-
ge zu bekämpfen. Alpha-Chloralose 
ist eines der am häufigsten eingesetz-
ten Gifte und zeigt eine hohe Wirk-
samkeit gegen Nagetiere. Doch die 
Handhabung und der Umgang mit sol-
chen Substanzen erfordern besondere 

Vorsicht, da sie nicht nur für Ratten, 
sondern auch für Menschen und Tiere 
gefährlich sein können.
Alpha-Chloralose gehört zu den Gif-
ten, welches eine starke Wirkung auf 
das Zentralenervensystem haben. Bei 
unsachgemäßem Umgang oder ei-
ner versehentlichen Einnahme kann 
es zu schweren Vergiftungen führen, 
die tödlich enden können. Besonders 
gefährdet sind Kinder, Haustiere und 
Wildtiere, die unbeabsichtigt mit dem 
Gift in Kontakt kommen können.
Um die Bevölkerung zu sensibilisie-
ren und aufzuklären, ist es wichtig, 
einige grundlegende Sicherheits-
maßnahmen zu beachten:
1. Lagerung: Giftstoffe sollten stets in 
gut verschlossenen und kindersiche-
ren Behältern aufbewahrt werden, fern 
von Lebensmitteln und außerhalb der 
Reichweite von Tieren und Kindern.
2. Handhabung: Beim Auslegen von 
Rattengift ist besondere Vorsicht gebo-

ten. Verwenden Sie am besten speziel-
le Rattenköderboxen, die den direkten 
Kontakt mit dem Gift verhindern.
3. Sofortige Maßnahmen bei Ver-
dacht auf Vergiftung: Falls es zu 
einer versehentlichen Einnahme von 
Alpha-Chloralose kommt, ist sofortige 
medizinische Hilfe erforderlich. Su-
chen Sie umgehend ein (Tier-) Arzt auf 
oder kontaktieren Sie die Vergiftungs-
informationszentrale (014066898).
4. Entsorgung: Reste von Ratten-
gift und dessen Verpackung müssen 
fachgerecht entsorgt werden, um eine 
Kontamination von Umwelt und Tier-
welt zu vermeiden.
Es ist entscheidend, dass wir alle uns 
der Gefahren bewusst sind, die von 
solchen Giften ausgehen, und ver-
antwortungsvoll mit ihnen umgehen. 
Aufklärung und präventive Maßnah-
men sind der Schlüssel, um die Sicher-
heit von Mensch und Tier zu gewähr-
leisten.

Informationen
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Geburt

Jana Luisa
Lisa Korntner und
Christian Anzengruber

Weiberner Charity-Run für die Rollenden Engel

Schon einmal überlegt, wie es wäre, 
wenn wir mit unserem Laufen oder 
Walken nicht nur uns, sondern auch 
anderen Gutes tun könnten?
Diese Möglichkeit besteht am Sams-
tag, 26. April 2025 – Start/Ziel beim 
Sportzentrum in Weibern! Es wird 
herzlich zum gemeinsamen Gehen 
oder Laufen eingeladen.
Der Verein Rollende Engel veranstal-
tet einen Virtual Charity Run – dies 
bedeutet, dass man sich anmeldet, an 
einem Ort seiner Wahl läuft und dann 
die gelaufene oder gewalkte Zeit 
übermittelt.
Diese Veranstaltung möchten wir im 
Rahmen der Gesunden Gemeinde 
nutzen, um euch zum gemeinsamen 
Laufen oder Walken einzuladen. Für 
Getränke und Snacks wird natürlich 
auch gesorgt.

Die Route:
Wir starten vom Sportzentrum über 
Kindergarten, Schule und Auweg 
Richtung Auhäuseln. Nach der Au-
tobahnbrücke halten wir uns links, 
von dort aus geht es nach etwa 300 m 
rechts auf einen Feldweg. An der 
nächsten Kreuzung biegen wir rechts 
ab und gehen/laufen Richtung Stübl-
reith. In Stüblreith geht es rechts auf 
die befestigte Straße Richtung Wei-
bern. Von dort aus führt uns der Weg 
über Auhäuseln und Auweg zurück 
zum Sportzentrum. 
Teilnehmer, welche die 10 km absol-
vieren, gehen/laufen die Runde zwei-
mal.
Die Route wird ausreichend beschil-
dert.

Wichtig:
Registrierung auf der Homepage 
der Rollenden Engel UND per Mail 
an weibern.bewegt@gmx.at oder 
Anmeldung direkt am Gemein-
deamt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmerInnen.

Gesunde Gemeinde 
 
 
 

 
Weiberner Charity-Run 2025 

für die Rollenden Engel 
 

Samstag, 26. April 2025 
 

Start: 14 Uhr beim Sportzentrum Weibern 
 

Laufen 5 km oder 10 km 
Walking 5 km 

 
Melde dich bitte in zwei Schritten an: 

• Anmeldung zum Rollende Engel Run 2025 auf der Homepage: 
www.rollende-engel.at/run/ 

• Anmeldung zum „Weibern bewegt“-Team per Mail an: weibern.bewegt@gmx.at 
 

Wer sich nicht auf der Homepage der Rollenden Engel registrieren möchte, 
kann sich auf dem Gemeindeamt Weibern mit der Startgebühr von €10,- 

anmelden. 
 

Der Veranstaltungserlös geht an den Verein Rollende Engel! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hinweis: Die Lauf-/Walkingstrecke ist keine für den Verkehr gesperrte Strecke. Jeder Teilnehmer hat sich an die StVo zu halten. Für den Fall 
einer Teilnahme erkennt der Teilnehmer den Haftungsausschluss der Veranstalter für Schäden jeder Art an. Der Teilnehmer wird weder gegen 
die Veranstalter und Sponsoren noch gegen die Anrainergemeinden oder deren Vertreter Ansprüche wegen Schäden und Verletzungen jeglicher 
Art geltend machen, die ihm durch seine Teilnahme entstehen können. 

Weibern 26.4.2025 

Zur online Anmeldung:

Informationen
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Feldhasen - Kinderstube gut gefüllt

Es liegt die Liebe in der Waldluft - 
Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger 
bitten um erhöhte Rücksichtnahme

Die Hasen sind - je nach Wetterla-
ge - schon ab Jänner schwer im Lie-
bes-Stress. Wilde Verfolgungsjagden 
und Paarungskämpfe – ausgehend 
von den Häsinnen – sind zu beobach-
ten. Ohne Rücksicht auf die Umge-
bung, werden dabei Straßen gequert. 
Ein sicheres Anzeichen dafür, dass die 
Paarungszeit beginnt. Mit dem ersten 
Nachwuchs ist bereits Ende Februar 
zu rechnen.
Doch das Überleben wird den Häs-
chen nicht leicht gemacht, denn die 
wechselhafte und oft nasskalte Witte-
rung sowie zahlreiche Fressfeinde von 
Rabenvögeln über den Fuchs bis zur 
Hauskatze setzen ihnen in der noch 
deckungsarmen, intensiv genutzten 
Kulturlandschaft zu. Dazu kommt 
mit Beginn der ersten wärmeren Tage 
der „Risikofaktor“ Mensch. Falsch 
verstandene Tierliebe wird dem Ha-
sen-Nachwuchs nämlich nicht selten 
zum Verhängnis!

Tierischer Blaulichteinsatz
Wie angespannt die Situation ist, er-
lebt man jedes Jahr im Frühling auch 
bei der Oberösterreichischen Tier-
rettung. Deren ehrenamtlicher Chef 
Willi Schnebel ist zu dieser Zeit im 
Dauereinsatz: „Unser Hauptpatient ist 
im Frühjahr der Feldhase. Alleine in 
Linz haben wir in den Monaten März 
und April vier bis fünf Mal pro Tag 
einen Einsatz. Meist rufen besorgte 
Menschen an, die einen Junghasen 
entdeckt haben. Und viele wissen 
einfach nicht, dass man die Hasen 

nicht berühren soll.“ Es bräuchte 
diesbezüglich noch viel mehr an Auf-
klärungsarbeit – etwa in Schulen, ist 
Schnebel überzeugt.

„Jetzt gilt es vor allem eine Grundre-
gel zu beachten: Keine jungen Feld-
hasen mitnehmen! Denn die schein-
bar einsamen, verlassenen Jungtiere 
befinden sich stets in der Obhut ihrer 
fürsorglichen Hasenmütter und soll-
ten nicht berührt werden“, appelliert 
Oberösterreichs Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner.
Wildbiologe Christopher Böck er-
gänzt: „Feldhasenmütter säugen ihre 
Jungen in der Regel nur einmal täg-
lich – und zwar meist in der Nacht und 
das innerhalb von weniger als zwei 
Minuten. Der Nachwuchs „tankt“ in 
dieser kurzen Zeit den kompletten 
Tagesbedarf an der sehr nahrhaften 
Milch. Dieses Verhalten dient dazu, 
Füchse und andere Beutegreifer nicht 
durch häufiges Aufsuchen der Jungen 
auf leichte Beute aufmerksam zu ma-
chen. Es ist also völlig normal, dass 
Junghasen die meiste Zeit des Tages 
ganz alleine verbringen!“ 

Um die lange Zeit dazwischen ohne 
Nahrung auskommen zu können, 
muss die Milch, wie bereits erwähnt 
sehr energiereich sein; und das ist sie 
auch, denn die Hasenmilch weist ei-

nen Fettgehalt von etwa 23 % auf.
Also bitte, keine jungen Feldhasen 
aufsammeln! Sollten Kinder dennoch 
so einen „Wollknäuel“ heimbringen, 
dann sollte man ihn wieder dorthin 
zurück, wo er her ist. Die Mutterliebe 
ist oft stärker als ein möglich anhaf-
tender Geruch des Menschen. Besser 
sei es natürlich, das Jungtier gar nicht 
erst anzugreifen.

Nicht „Gedankenlos“ durch den 
Wald
Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger 
bitten daher schon jetzt alle Waldbe-
sucher um Schonzeit für das Jung-
wild. „Spaziergänger, Läufer, Moun-
tainbiker und Wanderer sollten sich 
noch diskreter als üblich in der Natur 
bewegen – denn zu dieser Jahreszeit 
kann menschliche Gedankenlosigkeit 
für Tiere und im Speziellen Jungtie-
re schwerwiegende Folgen haben", 
warnt Böck.
Die Erholungssuchenden sollten je-
denfalls auf den Wegen bleiben, Hun-
de ständig beaufsichtigen oder an die 
Leine nehmen, Vögel nicht – etwa 
durch zu viel Nähe – bei der Aufzucht 
stören, Rehkitzen und anderen Jung-
tieren weiträumig ausweichen und – 
eigentlich selbstverständlich – keiner-
lei Abfälle in der Natur zurücklassen.

Informationen
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LESUNG | KUNSTGESPRÄCH - Helga Hofer

Montag, 5. Mai 2025, 20.00 Uhr
Im Rahmen ihrer Ausstellung TEXT / TEXTIL / TEXTUR 
(noch bis 17. Mai 2025) wird HELGA HOFER aus ihrem 
neuen Buch „Auf der äußersten Spitze der Pappel“ lesen 
und über ihr künstlerisches Schaffen sprechen.
Die Künstlerin wird Einblicke in ihr umfassendes und vielfäl-
tiges Oeuvre geben und durch ihre Ausstellung führen.

Immer wieder fügt Helga Hofer in ihre bildnerischen Werke 
Zitate und Wörter ein.
Sie ist Herausgeberin und Autorin zahlreicher Bücher, eine 
Auswahl wird am Büchertisch im MUFUKU präsentiert.

Konzert Trio LUCHS - Finissage „TEXT / TEXTIL / TEXTUR“

Samstag, 17. Mai 2025, 19.30 Uhr
Auch am letzten Tag ihrer erfolgreichen Ausstellung wird Helga Hofer anwe-
send sein und einen ganz besonderen musikalischen Höhepunkt erleben kön-
nen: ein Kurzkonzert des Trios LUCHS mit Beate Wiesinger aus Weibern.

Das Streichtrio LUCHS befindet sich in einer Um- und Aufbruchsphase. 
Nach einem Besetzungswechsel präsentiert sich das auf Samtpfoten tretende 
Tier in neuem Gewand. Alle drei MusikerInnen schreiben für das Projekt, im-
mer die Grenze zwischen Improvisiertem und Komponiertem im Blick. 
Nach Jahren der gemeinsamen Arbeit in unterschiedlichen Projekten (Echo-
boomer, Pannonica, Little Rosies Kindergarten, etc.) entstand der Wunsch ei-
nerseits intensiver in kleiner Besetzung zu arbeiten, andererseits auch die Mög-
lichkeiten des spannenden Instrumentariums auszuloten. 

Durch die starke Verwurzelung in Jazz und improvisierter Musik wird das doch 
klassisch anmutende Instrumentarium in neue Kontexte gestellt. 
Die Verbindungen in andere Stilistiken sind ausufernd und gewünscht: den 
postmodernistischen Ansatz des „anything goes“ umarmend stürzt sich das 
Trio in diverseste Urwälder musikalischen Tuns.

Seit sie sechzehn ist, hält Helga Hofer ihr Leben in Worten fest. Diese Worte 
füllen mittlerweile an die hundert Notizbücher in verschiedensten Ausführun-
gen. Ihr neues Buch enthält Aufzeichnungen aus den Jahren 2016 bis 2023, ge-
schrieben am Küchentisch, mit Blick auf eine Pappel, an deren äußerster Spitze 
oft und oft ein schwarzer Vogel sitzt. Naturbeobachtungen, Zeitgeschehen ...

LUCHS: Beate Wiesinger (Kontrabass), 
Clemens Sainitzer (Violoncello), Florian 
Sighartner (Violine) 


